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Ein Lied

an dem 1 1

anterthanign getreueſtenr Hutten Gemeine Schierte

 geſungenHam Jubel-Tage den zuten Marh
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cCgeLoch voll Feur und Starcke
Wie beym Sutten Wercke

addreeUeber Berg und Klufte
Hin in ienen Saal,

Wo ein Paar entzudet,
Das das Volck erauicket

tranckt,Und mit Woluſt
JDas (vbegluck

2 AUns der Hoch

gulifig Jaht

Oas uns, wenn wir  Kohlen,
Torf und Eiſen holen,
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Und wenn wir beym Guß
Oder Hammer ſchwitzen
Und beym Meeiler ſitzen
Auch erfreuen muß.
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tte. er  ce eFelſen, huter Heiden:?
GSollen uns nhicht ſcheideurn
Von des: Landes Luſt;
Ob ſie gleich Uns konnen
Von vhen Aublick trennen,
Fuhlt ſie dachndie Bruſt.

Wenn der Beiſt bedencket,t

Was uns: Gott geſchencker
Durch dis hohe Pnat,/!
Wird es tiefgeruhrkt,nn
Und der; Meiſt wrrlieretii.

Gich ünbdenchen gat.et.o aut
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Uns mit Lohn und Brodt;
Durch ſehr milde Gaben
Wuſſten Sie zu laben

Uns in unſcer Noth.

Jhe lo giadig erbe
at den ·urr Scunite
Nna airili .4*

Su. ZStrcduohienWas ündrntlich war.
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Mit erhobnen Handen

Wollen wir uns wenden
Voller Danckbarkeit

Zu ihm, der das Lebn 1Jhnen hat gegeben

Bis auf dieſe Zeit. J
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νFerner Wohlerachen 9
Wollen wir erflehen
Dieſem unfern hhaupt;
Ja auf keine Weiſe.
Werde. unſerm Greiſen“
Eine Luſt geraubt..

2.2Schopfer und Erhalter
Sey in. Jhrem AUlter
at
Jhre QAuunerie








	Ein Lied an dem Jubel-Feste funfzigjähriger Verbindung der regierenden gnädigsten Stolbergischen Herrschaft zu Wernigerode von Dero unterthänigst getreuesten Hütten Gemeine Schierke gesungen am Jubel-Tage den 31ten Märtz 1762.
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